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Lebensretter für 3 € pro Jahr 
Das hört sich an wie eine Werbeaktion ei-
nes Discounters, jedoch steckt dahinter 
der Preis den Sie bezahlen müssen, wenn 
Sie sich einen Rauchmelder anschaffen. 
Die Technik ist mittlerweile so gut, dass die 
Rauchmelder 10 Jahre halten ohne auch 
nur einmal die Batterie wechseln zu müs-
sen. Von der Notwendigkeit Rauchmel-
der in den eigenen 4 Wänden einzubauen 
ist nun auch der Gesetzgeber überzeugt. 
Wenn auch dieses Gesetz 20 Jahre zu spät 
kommt und vielen Rauchtoten nicht mehr 
helfen kann! Da fast jede Woche Personen 
bei Bränden zu Schaden oder sogar ums 
Leben kommen, möchte ich Sie aufrütteln 
und noch einmal eindringlich auf diese Ge-
fahr aufmerksam machen. Warum sterben 
immer wieder Menschen bei nächtlichen 
Bränden? Dies ist recht schnell erklärt: 
Nachts schlafen wir und unsere Sinne sind 
„heruntergefahren“ so riechen wir auch den 
Rauch der sich bei einem Brand ausbreitet 
nicht, sondern atmen ihn ein und werden 
dadurch ohnmächtig und sterben dann an 
einer Rauchvergiftung ohne wach zu wer-
den. Der Umstand dass in den uns umge-
benen Einrichtungsgegestände immer mehr 
Kunstoffe verarbeitet werden, verstärkt die 
Rauchbildung extrem. Wie gesagt wenn sie 
Schlafen bemerken sie den Rauch nicht und 
haben keine Chance sich in Sicherheit zu 
bringen. Ganz im Gegenteil hierzu werden 
Sie von einem installierten Rauchmelder 
geweckt sobald sich die Umgebungsluft mit 
ein wenig Rauch vermischt, der Rauch ei-
ner Zigarette kann für die Auslösung ausrei-
chend sein. In diesem Fall haben Sie genü-
gend Zeit sich und Ihre Familie in Sicherheit 
zu bringen und die Feuerwehr zu verstän-
digen. Ich habe intensiv die Brandereignis-
se der letzten Jahre in Baden Württemberg 
mitverfolgt, bei allen Brandereignissen die 
Nachts stattfanden und Personen ums Le-
ben kamen existierten keine Rauchmelder! 

Dieser Umstand und die Tatsache dass am 
vergangenen Sonntag Morgen wieder zwei 
Brandtote bei einem Brand in Rottweil zu 
beklagen waren veranlasste mich diesen 
Artikel in unser Gemeindeblatt zu schrei-
ben. Die Tatsache dass bei diesem Brand 

zwei Jugendliche ums Leben kamen er-
schüttert mich umso mehr. Dass unter den 
Toten immer wieder Kinder sind macht mich 
traurig. Traurig dass es nicht möglich ist in 
jedes Schlafzimmer und in die Flure Rauch-
melder für 30 € einzubauen. 

Wir hatten im letzten halben Jahr zwei Brän-
de in St.Märgen, bei denen ist Gott sie dank 
kein Personenschaden entstanden, jedoch 
nur, weil die Leute entweder noch wach 
waren, oder nicht zu Hause. In keinem der 
Fälle waren Rauchmelder installiert. Ich bit-
te sie deshalb in jedes Schlafzimmer und in 
jeden Flur einen Rauchmelder bzw. Ihren 
persönlichen Lebensretter zu installieren! 
Zu bekommen sind sie in jedem Elektroge-
schäft. 

Christian Schuler 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
St.Märgen 

 

Unsere Jubilare im April 
2014 

02.04. - 70 Jahre 
Siegrun Völkel, Rankhofstraße 14 

 
11.04. - 81 Jahre 

Theresia Schwer, Hohlengraben 1 
 

12.04. - 80 Jahre 
August Rombach, Mooshöhe 3 

 
21.04. - 71 Jahre 

Peter Scherer, Talweg 2 
 

25.04. - 71 Jahre 
Karin Maria Buddee-Mucha, Landfeldweg 6 

 
28.04. - 81 Jahre 

Wolfram Ludwigs, Feldbergstr. 20 
 

Die Gemeinde gratuliert herzlich und 
wünscht alles Gute. 

 

Öffentliche Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses 
Am Dienstag, 01.04.2014,  i ndet um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses St. Märgen eine öffentliche Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses statt, 
zu der hiermit eingeladen wird. 
 
Gegenstand der Sitzung:  
1.1  Prüfung der eingegangenen Wahl-

vorschläge zur Wahl des Gemeinde-
rats und Beschlussfassung über ihre 
Zulassung oder Zurückweisung. 

 
gez. Gerhard Dold, Vorsitzender des Ge-
meindewahlausschusses 

Kinderkleidermarkt 
in St. Märgen 

Am Samstag, 29.03.2014, i ndet in der 
Schwarzwaldhalle St. Märgen von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr der diesjährige Früh-
jahrs/Sommer-Kinderkleidermarkt statt. 
Angeboten werden übersichtlich sortiert 
saisonale Kinderkleidung, ein umfangrei-
ches Spielwarenangebot und alles rund 
ums Kind/Baby. 

Stärken können Sie sich mit Kaffee, Ku-
chen und Waffeln - gerne auch zum Mit-
nehmen. 
 
Wer Kleidung/Spielwaren etc. selbst ab-
geben möchte, kann sich hierfür im Rat-
haus oder in der Tankstelle Faller Etiket-
ten abholen. 
 
Auf dem Vorplatz der Schwarzwaldhalle 
können Kinder Spielwaren (keine Klei-
dung) verkaufen. Hierfür wird keine Haf-
tung übernommen. 
 
Der Erlös des KKM wird wieder der För-
derung der Kinder und Jugendlichen 
der Gemeinde zu Gute kommen. Vielen 
Dank, das KKM-Team, Tel.: 921049 Löff-
ler, 939378 Schuler. 
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Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Krankentransport: 0761/19222

Samstag, 29.03.2014 
Eulogius-Apotheke Lenzkirch, Freiburger 
Str. 1 79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 6323 
Waldsee-Apotheke, Schwarzwaldstr. 2127 
79117 Freiburg (Wiehre), Tel. 0761 – 32524 
Sonntag, 30.03.2014 
Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11 
79102 Freiburg (Wiehre), Tel. 0761 – 
7075155 
Scheffel-Apotheke Löfingen, Untere 
Hauptstr. 8 
79843 Löfingen, Tel. 07654 – 91060 
Montag, 31.03.2014 
Kloster-Apotheke St. Märgen, Wagen-
steigstr. 11 
79274 St. Märgen, Tel. 07669 – 219 
Dienstag, 01.04.2014 
Greifen-Apotheke Kirchzarten, Bahnhofstr. 6 
79199 Kirchzarten, Breisgau, Tel. 07661 – 5313 
Park-Apotheke, Kirchplatz 7 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 290 
Mittwoch, 02.04.2014 
easyApotheke Freiburg im Hbf, Bis-
marckallee 13 
79098 Freiburg (Stadt), Tel. 0761 – 
2967780 
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2 
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), Tel. 
07651 – 8202 
Donnerstag, 03.04.2014 
Karls-Apotheke Freiburg, Leopoldring 5 
79098 Freiburg (Innenstadt), Tel. 0761 – 

34422 
Freitag, 04.04.2014 
Kloster-Apotheke Oberried, Hauptstr. 9 
79254 Oberried, Breisgau, Tel. 07661 – 
2766 
Stadt-Apotheke Neustadt, Hauptstr. 6 
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), Tel. 
07651 – 933880

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Notdienst für Strom: EnBW Regional AG, Regio-

nalzentrum Rheinhausen, Tel. 0800 3629477

Mobiler Sozialer Dienst (Plegedienst des 
DRK): Behandlungsplege, Grundplege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
 
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Be-
handlung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 
19, 79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e. 
V.: Grund- und Behandlungsplege, Hilfe im 
Haushalt, Beratung, Betreuung und Beglei-
tung. Telefon 07661/9868-0 rund um die Uhr 
erreichbar  
 
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
 
Essen auf Rädern: Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 
 
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139 
 
Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-
7451940 (18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, 
sonn- und feiertags rund um die Uhr)  
 
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für 
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber. Holzmarkt 8, Freiburg, Tel. 
0761/36894-500, Fax: 0761/36894-455  
 

Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
 
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald:  Sprechzeiten dienstags 09.00 
– 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 4. 
Tel. 07651/972051, tagesmuetter-hsw@gmx.
de oder www.tev-dreisamtal-hochschwarz-
wald.de 
 
Landwirtschaftlischer Betriebshelfer-
dienst  Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
 
Polizeiposten Hinterzarten: Rathausstraße 
6, 79856 Hinterzarten, Telefon 07652/9177-0  
 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal:Alfred 
Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarr-
büro, Tel. 9103-0,Öffnungszeiten, Dienstag.: 
17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/Freitag: 08.30 – 
11.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr  
 
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
 
Betreuungsgruppe St. Märgen:Donnerstag, 
14.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus  
 
Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen 
(29.03. – 04.04.2014)  
 
Bürgermeisteramt: 
Mo., Di., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 Uhr, 
 und nach Vereinbarung 
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Tourist-Information: 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen 

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Fälligkeit der 1. Abschlags-
zahlung Wasser-/Abwasser-
gebühren für das Jahr 2014  
Die 1. Abschlagszahlung für die Wasser-/Ab-
wassergebühren 2014 wird zum 31.03.2014 
fällig. Eine gesonderte Anforderung ergeht 
nicht. Die Abschlagshöhe können sie aus 
der Jahresverbrauchsabrechnung 2013 ent-
nehmen. Achten sie darauf, dass die Zah-
lung zum Fälligkeitstermin pünktlich erfolgt. 
Wenn sie am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, wird der Rechnungsbetrag zum Fällig-
keitszeitpunkt von ihrem Konto abgebucht. 

Forstarbeiten zwischen  
St. Märgen und St. Peter  
In der Zeit vom 28.03. bis 05.04.2014 führt 
das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald Forstarbeiten an der Landesstraße 
127 zwischen St. Märgen und St. Peter im 
Bereich Luxhof/Kapfenhof durch. An den 
Wochentagen von Montag bis Samstag 
wird die Landesstraße deshalb jeweils in 
der Zeit von 8:00 Uhr bis 18:30 Uhr kurz-
zeitig mittels Ampelregelung voll gesperrt. 
Dadurch kann es in beiden Fahrtrichtungen 
zu Wartezeiten bis zu 10 Minuten kommen. 
Eine Umleitungsstrecke besteht nicht. Das 
Landratsamt bittet die betroffenen Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis. 

Forstrevier St. Märgen -  
Brückensanierung 
Aufgrund einer Brückensanierung wird der 
Waldweg „Hauptweg“ zwischen Teehof in St.  
Märgen und Gschwanderdobelhütte ab 
31.03. bis voraussichtlich September für 
Fußgänger, Fahrradfahrer und Kfz jeglicher 
Art gesperrt. Eine entsprechende Umleitung 
für Fußgänger und Fahrradfahrer insbeson-
dere für die Zweribachwasserfälle wird aus-
geschildert. Das Staatswaldrevier bittet um 
Verständnis und Kenntnisnahme. 

 

 

Herausgabe eines neuen 
Einwohner-Adressbuches 
Das Bürgermeisteramt beabsichtigt St. 
Märgen dem SAM-Verlag in Freiburg, zum 
Zwecke der Herausgabe eines neuen regi-
onalen Adressbuches Titisee-Neustadt und 
Umgebung aus dem Melderegister Namen, 
akademische Grade und Anschriften aller 
Einwohner über 18 Jahren zu übermitteln. 
Jeder Einwohner hat nach § 34 Abs. 4 Mel-
degesetz das Recht zu verlangen, dass 
die Veröffentlichung seiner Daten unter-
bleibt. Wer von diesem Widerspruchsrecht 
Gebrauch machen will, wird gebeten, eine 
entsprechende Erklärung im Einwohner-
meldeamt St. Märgen, Rathausplatz 6, bis 
spätestens 30.04.2014 abzugebenkann 
auch das auf unserer Homepage www.
st-maergen.de enthaltene Formular ver-
wendet werden. Verspätet eingehende 
Erklärungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Eine Mitteilung ist nicht 
erforderlich, wenn bereits früher eine 
entsprechende Erklärung abgegeben 
wurde.

 

Grund- und Werkrealschule 
St. Märgen 
Anmeldung der Schulanfänger 
Mit Beginn des Schuljahres 2014/2015 im 
September werden die Kinder schulplich-
tig, die bis zum 30.09.2014 das sechste 
Lebensjahr vollendet haben. Diese Kinder 
müssen in der Schule angemeldet wer-
den. Auf Wunsch der Erziehungsberech-
tigten können auch Kinder in die Schule 
aufgenommen werden, die zwischen dem 
1.10.2008 und 30.06.2009 geboren wurden. 
 
Termine für die Schulanmeldung: 
Montag, 07.04. 2014 von 8.30 – 13 Uhr 
sowie  Dienstag, 08.04.2014 von 13.30 – 
17.00 Uhr. 
 
Um Wartezeiten zu vermeiden, können sich 
die Eltern im Kindergarten in einen Zeit-

plan  eintragen. Bitte kommen Sie gemein-
sam mit Ihrem Kind. 
Folgende Unterlagen sollten Sie dabei ha-
ben: ein Bild Ihres Kindes (Passbildgröße) 
sowie die Geburtsurkunde oder das Famili-
enstammbuch. 
gez. M. Rößler, Schulleitung. 

 

Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg –
Regionalzentrum Freiburg 
Der nächste Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung im  Rathaus Titisee-Neu-
stadtam Mittwoch, 09.04.2014,  Sprech-
zeiten: 8:30 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr. 
Anmeldung im Rathaus Titisee-Neustadt 
unter Tel. 07651/206-0 erforderlich! Aus-
kunfts- und Beratungsstelle Freiburg, Hein-
rich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg, 
Tel. 0761/ 20707- 11. 

 

Jagdgenossenschaft  
St. Märgen 
Am Montag, den 31.03.2014 indet um 
20.00 Uhr im Gasthaus Rössle in St. Mär-
gen die Jahresversammlung der Jagdge-
nossenschaft statt, zu der alle Mitglieder 
eingeladen sind.  
Tagesordnung: 
1. Eröffnung 
2. Berichte – Schriftführer und Rechner 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4.  Antrag auf Entlastung des Gesamtvor-

stands 
5.  Verpachtung der Jagdbögen für die 

nächsten 9 Jahre 
6.  Rehwildbewirtschaftung ohne behördli-

chen Abschußplan 
Hierzu Aussprache mit den Jagdpächtern 

7. Verschiedenes 
 
Eine Bitte an unsere Mitglieder. Bei Besitzer-
wechsel von Grundstücken und Hofüberga-
ben teilen Sie bitte der Jagdgenossenschaft 
die gültige Anschrift und Bankverbindung 

mit. Meldung bitte schriftlich an den Rech-
ner: Michael Faller, 79274 St. Märgen, Rat-
haus, oder Fax an Nr. 07669/9118-40 

 

Seniorenstudium geht ins 
Sommersemester 
In der nachberulichen Zeit ein selbst ge-
wähltes Thema studieren – diese Möglich-
keit bietet sich an der PH Freiburg im Se-
niorenstudium. Am 28.04.2014 beginnt das 
Sommersemester. Seit Jahren steht ihnen 
ein breitgefächertes und vielfältiges Ange-
bot zur Auswahl. Es umfasst eine ganze 
Reihe von Vorlesungen. Daneben können 
Seminare in verschiedenen Fächern belegt 
werden. Eigens für die Älteren stehen fach-
praktische Kurse offen, z.B. in Kunst oder 
Seniorensport, spezielle PC-Kurse und 
Sprachkurse für Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Etwas Besonderes ist das sog. „Ori-
entierungsstudium“. Es bietet einen ganzen 
Strauß von Probiermöglichkeiten und richtet 
sich an alle, die Neues ausprobieren und ihr 
Interessensspektrum erweitern wollen. Eine 
offene Informationsveranstaltung  indet 
statt am Mittwoch, 16.04.2012 um 14.00 
Uhr an der Pädagogischen Hochschule, 
Kollegiengebäude 2, Raum 015, im EG 
statt. Das Programmheft kann telefonisch 
angefordert werden (0761/682-244 oder per 
Mail an seniorenstudium@ph-freiburg.de). 
Weitere Infos: www.ph-freiburg.de/senioren 

Termine für die Wollsammel-
stellen 2014 
Die Baden-Württembergische Wollerzeu-
gergemeinschaft e. V. führt im Jahr 2014 
wieder eine Wollannahme durch. Die Wolle 
wird bei Abnahme gewogen, taxiert und in 
bar ausbezahlt. 
Annahmestellen: 26.06.2014, 10.00 – 14.00 
Uhr, Karin Glaser, Maiwaldsiedlung 3, 77855 
Achern, Tel. 07844/1254. 27.06.2014, 
09.00 – 15.00 Uhr, W. Gutekunst, Fänche-
lenweg 15,79112 Freiburg-Opingen, Tel. 
07664/402689 oder 0172/9599257. 
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Landwirtschaftspreis für 
unternehmerische Innovati-
onen (L•U•I)  
Bewerben können sich alle landwirtschaft-
lichen Betriebe oder solche, die in beispiel-
hafter Weise im vor- und nachgelagerten 
Bereich mit der Landwirtschaft zusammen-
arbeiten. Das können Betriebe der Gas-
tronomie, des Handwerks, des Handels 
sein oder Einzelpersonen, Gruppen oder 
Gemeinden mit herausragenden Ideen. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro 
dotiert und wird von der ZG Raiffeisen eG 
und dem Baden-Württembergischen Ge-
nossenschaftsverband gestiftet. Sie tra-
gen den L•U•I gemeinsam mit den drei 
berufständischen Landjugendverbänden in 
Baden-Württemberg, den Landfrauen- und 
Bauernverbänden sowie der Universität Ho-
henheim. 
Bewerbungsschluss ist der 30.06.2014. Be-
werbungsunterlagen gibt es als Download 
unter www.lui-bw.de oder bei den beteilig-
ten Organisationen. Ansprechpartner für 
Südbaden ist Alexander Seibold vom Bund 
Badischer Landjugend: 07 61 – 271 33 552 
oder alexander.seibold@blhv.de 

 

Der Buchbaumzünsler ist 
wieder aktiv 
Deshalb sollte an warmen Tagen an Buchs-
planzen nach den ca. ein Zentimeter klei-
nen Räupchen des Buchsbaumzünslers 
gesucht werden. Sie waren im Herbst des 
Vorjahres aus den Eiern geschlüpft und  
hatten sich, nach ein wenig Schabefraß an 
den Blattunterseiten, in ihre Winterverste-
cke zurückgezogen. Jetzt werden sie wie-
der aktiv. Eine Behandlung ist nur sinnvoll, 
wenn tatsächlich Raupen entdeckt werden. 
Wo die Raupen schon im letzten Herbst er-
folgreich bekämpft worden sind oder es kei-

ne Eiablage gab, muss erst wieder ab Juni 
mit Befall gerechnet werden. Wichtig für 
eine erfolgreiche Behandlung ist eine gute 
Benetzung der Planzen auch im Inneren, 
deshalb dichte Büsche mit Stäben oder ähn-
lichem auseinander drücken. Sinnvoll ist es, 
wenn mehrere benachbarte Gartenbesitzer 
eine gemeinsame Bekämpfung organisie-
ren. So wird verhindert, dass sich an unbe-
handelten Planzen Falter entwickeln und 
es so durch Zulug aus der Nachbarschaft 
zu erneutem Befall kommt. Auch Dienstleis-
tungsunternehmen wie zum Beispiel Betrie-
be des Garten- und Landschaftsbaus kön-
nen mit der Durchführung der Spritzungen 
beauftragt werden. 
Seit Anfang 2013 steht zur biologischen 
Bekämpfung der kleineren Raupen, die klei-
ner als drei Zentimeter sind, das Bacillus-
Thuringiensis-Produkt Dipel ES in Klein-
packungen für den Haus- und Kleingarten 
zur Verfügung. Dieses Mittel sollte aufgrund 
seiner nützlingsschonenden Eigenschaften 
bevorzugt verwendet werden sollte. Es dür-
fen aber alle gegen Schmetterlingsraupen 
oder beißende Insekten an Zierplanzen 
oder Ziergehölzen im Haus- und Kleingar-
ten zugelassenen Planzenschutzmittel ein-
gesetzt werden. Beim Einsatz von Dipel ES 
sollte die Temperatur mindestens für einige 
Stunden am Tag über 18°C steigen. Auf ei-
nen sachgerechten Einsatz der Mittel wird 
hingewiesen. Die Anwendungsbestimmun-
gen, die der Gebrauchsanweisung zu ent-
nehmen sind, sind strikt zu beachten. 
 
 

Volkshochschule 
Schnitt von Zier- und Obstgehölzen im 
Hausgarten - Theorie und Praxis 
An einem theoretischen Abend sprechen 
wir über Gesetzmäßigkeiten des Wachsens, 
Blühens und der Fruchtbildung bei Obst- 
und Ziergehölzen. Sie erfahren wie die ein-
zelnen Sträucher zu reicher Blüte gelangen, 

wie Rosen optimal geschnitten werden und 
an welchen Trieben die verschiedenen Ob-
starten fruchten, welchen Einluss der Wur-
zelstock auf die Planze hat, warum manche 
Sorten robuster sind oder besser fruchten 
als andere und wie ein Baum oder Strauch 
aufgebaut ist. Vom Apfel bis zur Rose, von 
Buchs bis zum Spalier werden die einzelnen 
Schnittvorgänge und die besten Zeitpunkte 
besprochen. Am Samstag schneiden wir in 
den Gärten der Teilnehmer junge und alte 
Gehölze sowie Kletterplanzen und Rosen. 
Dabei werden die Begriffe des Blüten- und 
Fruchtholzes, von ein- oder zweijährigen 
Trieben noch einmal erläutert. Leitung: 
Hansjörg Haas. 
am Freitag 4. April Theorie von 19 
bis 22 Uhr, Schule St. Märgen, Aula,  
Samstag, 05.04. Praxis von 9 bis 13.30 
Uhr 
 
Zauberakademie für Kinder von 6 bis 12 
Jahren 
In diesem Seminar sehen die Kinder nicht 
nur tolle Tricks sondern es werden Ihnen 
spielerisch Wissen und natürlich Effekte der 
Zauberkunst näher gebracht. Chris Hill hat 
langjährige Erfahrung im Bereich Tisch - 
und Bühnenzauberei weiht die Kinder in die 
Kunst der Magie ein www.chrishill.de. Zau-
berkunst schult soziale Fähigkeiten, stärkt 
das Selbstbewusstsein, trainiert Kreativität 
und macht Spaß. Da es sich nicht von ganz 
alleine zaubert, ist in der Kursgebühr Zau-
ber- und Bastelmaterial im Wert von 15 € 
enthalten, das die Kinder selbstverständlich 
behalten dürfen. Leitung: Chris Hill 
2 Termine samstags ab 05.04. von 10 - 
12.15 Uhr, Schule St. Märgen, Aula 
 
Anmeldungen für alle Kurse nimmt die 
VHS in St. Märgen, Telefon 07669/486 
oder per Fax unter 07669/9218007 entge-
gen! 

Veranstaltungen 
Samstag, 29.03.2014 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, Galerie „ars alta“, Rathausplatz 
2 Ausstellung „Im Fluss des Lebens“ 
Rémy Trevisan 
 
Sonntag, 30.03.2014 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum Kloster Muse-

um - Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-
ne Schätze: Die Schwarzwalduhr, Reise 
ins Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 
Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 
des Klosterbildhauers Matthias Faller. Füh-
rung: 10:15 | 11:45 Uhr 
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei 

Sonntag, 30.03.2014 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, Galerie „ars alta“, Rathausplatz 
2 Ausstellung „Im Fluss des Lebens“ 
Rémy Trevisan 
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Wohnung gesucht 
Die evangelischen Kirchengemeinden 
Kirchzarten und Stegen und die katholi-
sche Kirchengemeinde St. Märgen – St. 
Peter suchen dringend in ihrem Einzugs-
gebiet oder auch darüber hinaus zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine kleine 2 
Zimmer Wohnung für eine werdende Mut-
ter aus Schwarzafrika. Die Miete wird über 
das Landratsamt erstattet. Wir danken für 
eine Rückmeldung an: Evangelische Ver-
söhnungsgemeinde Stegen , Dorfplatz 15, 
79252 Stegen, 07661 – 61504, Evang.
Versoehnungsgemeinde@t-online.de oder 
Katholische Kirchengemeinde St. Märgen-
St. Peter, Klosterhof 2, 79271 St. Peter, 
07660/9301115, sekretariat-st-peter@klos-
terdoerfer.de 
 

Kreuzwegandacht 2014 
Das Leben feiern, das Leid tragen 
Freud und Leid liegen nahe beisammen. 
Dies spiegelt sich auch in der österlichen  
Buszeit und den folgenden Ostertagen. 
Im Kreuzweg besteht die Möglichkeit, das  
Leiden und Sterben Jesu, seine Hingabe bis 
zum Tod am Kreuz, zu betrachten. 
Betend werden wir uns aber auch dem 
Schicksal und dem Leid der heutigen Zeit 

bewusst.Und alles können wir unserem 
Herrn anvertrauen, um wieder Hoffnung zu  
schöpfen. Herzliche Einladung zur Kreuzwe-
gandacht am Sonntag, 30.03.2014 um 14.30  
Uhr; Treffpunkt in unserer Pfarrkirche. Bei 
schönem Wetter laufen wir den Kreuzweg 
zum Ohmen. 
 
 

Evang. Versöhnungsge-
meinde Stegen 
Konzert:  Sonntag, 30.3.2014, 17.00 
Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchzarten,Federico Mompou: Suite Com-
postelana – Eine musikalische Reise über 
den Jakobsweg. Achim Langenkämper, 
Konzertgitarre. 
 
Meditatives Tanzwochenende  am Freitag, 
4.4., 20.00-21.30 Uhr und Samstag, 5.4., 
10.00-17.00 Uhr, Ökumen. Zentrum Stegen. 
Info und Anmeldung: Christa und Hans-Jür-
gen Fretwurst, St. Peter, Tel. 07660-523. 

 

Senioren 65 + 
Am Donnerstag, 10.04.2014, laden wir herz-
lich zu einer Frühlingsfahrt mit Einkehr ein,  
dabei besuchen wir das Alemannenmuse-

um in Vörstetten. Abfahrt ist um 13.00 Uhr 
bei der Volksbank. Wir bitten um baldmög-
lichste Anmeldung unter Tel. 244 oder 1239. 
Wir freuen uns über zahlreiche Reiselustige. 
 

Familienfreizeit 2014 der Kir-
chengemeinde – noch sind 
Plätze frei 
Die Kirchengemeinde St. Märgen – St Peter 
plant vom 30.08. – 06.09. eine Freizeit für 
Familien im Ferienhaus Pfanzelt in Weit-
nau/Oberallgäu (Näheres: www.landhaus-
pfanzelt.de). Neben gemeinsamen Aus-
lügen oder anderen Aktivitäten soll auch 
Zeit bleiben für ein religiöses Auftanken. 
Wie in den vorigen Jahren ist HP gebucht. 
Der genaue Preis richtet sich nach der Fa-
miliengröße (Erwachsene: 241,- €, Kinder 
bis 3 Jahre frei; Kinder von 4-6: 109,- €;  
Kinder von 7 bis 15: 186,- €; Fahrtkosten trägt 
jeder selbst). Eine Bezuschussung ist auf 
Anfrage möglich. Bitte melden. Wir werden 
eine gemeinsame Kasse für die Kosten der 
Auslüge, etc. einrichten (70,- € pro Familie).  
Anmeldungen liegen in den Kirchen aus 
bzw. können im Internet abgerufen wer-
den (www.klosterdoerfer.de). Nähere Infos: 
Pfarrbüro St. Peter, Tel. 07660/93011159. 
 

Sportverein St. Märgen 
Freitag, 28.03.2014 
17.00 Uhr E2-Junioren:  FV Tennenbronn 
2 - SV St. Märgen 2 
17.30 Uhr E1-Junioren: SV St. Märgen -  
FC Unterkirnach 
18.30 Uhr D-Junioren: SV St. Märgen -  
SpFr. Schönenbach 
Samstag, 29.03.2014 
16.00 Uhr A-Junioren:  SG Pfohren - SV 
Hinterzarten 
Sonntag, 30.03.2014 
13.15 Uhr Herren II:  SV Grafenhausen 2 - 
SV St. Märgen 2 
15.00 Uhr Herren I:  SV Grafenhausen - SV 
St. Märgen 
15.00 Uhr B-Junioren: SG Hinterzarten -  
SG Grafenhausen 

 

Bitte beachten:  
Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Kreuz 
Besichtigung Blockheizkraftwerk in Lan-
genordnach und Vorstellung eines landwirt-
schaftlichen Lohnunternehmers sind The-
men bei der BLHV-Jahresversammlung 
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Inter-

essierte ganz herzlich ein zu unserer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung des 
BLHV-Ortsvereins St. Märgen am Samstag, 
29.03.2014. Treffpunkt um 19.30 h auf dem 
Parkplatz vom Gasthaus Sonne-Neuhäusle 
oder 19.40 h beim Gasthaus Kreuz zur Ab-
fahrt nach Langenordnach. Hubert Faller 
vom Fallerhof führt uns durch sein BHKW. 
Mit Verbrennung von Hackschnitzel erzeugt 
er Strom, die dadurch erzeugte Wärme wird 
zur Hackschnitzeltrocknung genutzt. Gegen 
21.00 Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Kreuz. Anschließend Vorstellung des 
landwirtschaftlichen Lohnunternehmers Nils 
Herrmann. Das Vorstandsteam. 

 

Termine der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Märgen 
31. März, 20.00 Uhr -  Probe - Gruppe 4 

 

Jugendaustausch  
mit Erdeven 
Vom 26.04. - 03.05.2014 besucht uns wieder 
eine kleine Gruppe (3 Jungs, 2 Mädchen, 2 
Betreuer) aus Erdeven. Wir verbringen eine 
abwechslungsreiche Woche mit den Gäs-

ten, in der sie St. Märgen, den Schwarzwald 
und unsere Kultur kennenlernen sollen. Alte 
Kontakte können aufgefrischt und neue ge-
knüpft werden. Wir freuen uns über inter-
essierte Jugendliche und Erwachsene, die 
bei der Programmgestaltung mitmachen 
wollen. Die Gäste sollen in Familien unter-
gebracht werden. Familien, die gerne Gäste 
in dieser Woche aufnehmen möchten, (auch 
für eine halbe Woche möglich) können sich 
bei uns melden. 
 
Im Gegenzug fahren wir wieder im August 
(3.oder 4. Ferienwoche) mit einer Gruppe 
Jugendlicher in einem Kleinbus nach Erde-
ven. Wie in den vergangenen Jahren steht 
eine ausgewogene Mischung von Land und 
Leuten, Kultur und Begegnung, sowie Sport 
und Badespaß auf dem Programm. Die Ju-
gendlichen werden in Erdeven in Familien 
untergebracht und verplegt. Interessierte 
Jugendliche aus St. Märgen ab 13 Jahren 
sind herzlich zu diesem Austausch einge-
laden. Auch interessierte Betreuer/ Fahrer 
werden noch gesucht. 

Bei Interesse und Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. Fam. Löfler Tel. 1228, 
Fam. Wehrle Tel. 1636, Fam. Simon Tel. 
939156. Partnerschaftsverein Erdeven e.V. 
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Die Gemeinde Schluchsee 
sucht ... 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstär-
kung für das Bauhofteam ein/e Bauhofmit-
arbeiter/in. Arbeitsschwerpunkte: Einsätze 
mit der Kehrmaschine, Winterdienst, Un-
terhaltung der öffentlichen Einrichtungen 
(Friedhof, Spielplätze, Grünanlagen etc.) 
sowie weitere im Gemeindebauhof anfal-
lende Arbeiten. Die Arbeitszeiten sind im 
Winterdienst und bei besonderen Anlässen 
auch am Wochenende und in den Nacht-
stunden. Aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen sind bis spätes-
tens 15.04.2014 an die Gemeinde Schluch-
see, Fischbacher Str. 7, 79859 Schluchsee, 
zu richten. Auskünfte: Tel. 07656/77-24 oder 
E-Mail: zolg@schluchsee.de 

 

Naturschutzgebiet Feldberg 
Der Feldberg steht im Spannungsfeld 
zwischen Natur und Tourismus. Die Nut-
zungsinteressen mit den Ökosystemen des 
Feldbergs zu vereinbaren ist die anspruchs-
volle Aufgabe. Im Vortrag am Montag, 
31.03., 19.30 Uhr, im Kurhaus Kirchzarten, 
stellt Feldberg-Ranger Achim Laber Wege 
vor, wie man Naturschutz und Tourismus 
unter einen Hut bringt. Infos zum NABU 
Dreisamtal: www.nabu-dreisamtal.de und 
07661-6488. 

 

Seniorenzentrum  
Kirchzarten 
Veranstaltung am Montag, 31.03.2014, 
16.00 Uhr, „Märchen“. Herr Gidon Horowitz  
erzählt Märchen aus aller Herren Länder für 
Alt & Jung in der Kapelle. 

 

Gewerbe Akademie Freiburg  
Die Möglichkeiten des Internets richtig nut-
zen, sind die Inhalte eines Moduls „Internet“ 
im Rahmen der Fortbildung zur Assistentin 
Bürokommunikation. Der Lehrgang startet 
am 01.04., es gibt noch freie Plätze.  
Grundkurs im CNC-Fräsen am 29.04.2014. 
Ziel des Lehrgangs ist es, dass die Teilneh-
mer nach Werkstück-Zeichnungen entspre-
chende Programme erstellen und testen 
können. Auskünfte: Gewerbe Akademie 
Freiburg, Telefon 0761 152500. Infos: www.
wissen-hoch-drei.de 

 

Nächster Plegestammtisch 
Dreisamtal ... 
am 02.04.2014, ab 19:30 Uhr in den Se-
minarräumen von „essen und kochen im 
blick“, am Marktplatz 3, Kirchzarten. An-

meldung ist nicht notwendig. Tel. Rück-
fragen:07661/6432.Rückfragen zur In-
teressenselbstvertretung plegender 
Angehöriger:Tel. 07661/627030. 

 

Berufsbegleitende Weiterbil-
dung zum Sozialfachwirt 
Informationsveranstaltung am Don-
nerstag, 10.04.2014, Beginn 18.00 Uhr:  
Sozialfachwirt/in (IKS) - Dauer 1 Jahr an 
16 Wochenenden (Freitagnachmittag und  
Samstag). Zielgruppe: Fachkräfte aus 
dem Gesundheits- oder Sozialwesen,  
Erzieherinnen, Plegekräfte, Arzthelferinnen.  
Fundraising ist die behutsame Art, die Freu-
de am Geben zu lehren” ( nach Henry A.  
Rosso). Seminar zum Thema Fundraising 
am Do., 10.04.2014, 9.30 bis 17.00 Uhr.  
Fundraising ist der Überbegriff für das pro-
fessionelle Einwerben von privatem und  
wirtschaftlichem Engagement: von der Ge-
winnung Ehrenamtlicher über die Spende und  
Erbschaft bis zum Sponsoring und Corpo-
rate Citizenship. Veranstaltungsort: IKS  
Schulungsräume 79669 Zell i. Wiesental.  
Infos: IKS Institut für Bildung und Ma-
nagement, Studienzentrum der SRH  
FernHochschule Riedlingen, Zell i. W., 
Scheffelstr. 2. Tel. 07625/918837-0, www.iks- 
zell.de. 

 

Bildungshaus Kloster  
St. Ulrich 
Zwischen Sehnsucht und Freiheit, da-
zwischen bewegt es sich, das Leben als 
Single. Wochenend-Seminar vom 25. – 
27.04.2014. Das Angebot richtet sich an 
Frauen und Männer im Alter zwischen 35 
und ungefähr 50 Jahren. Info/Anmeldung: 
Tel. 07602/9101-0, www.bildungshaus-klos-
ter-st-ulrich.de 

 

Kess-allein-erziehen 
Mehr Freude und weniger Stress im Alltag 
mit Kindern – das ist das Ziel eines neuen 
Eltern-Bildungskurses der Erziehungsbera-
tungsstelle in Neustadt, der sich ausschließ-
lich an allein Erziehende wendet. An sechs 
Vormittagen werden Erziehungsthemen 
besprochen. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 
begrenzt. Die Teilnahme ist nach Antrag 
über das Landes-Programm „Stärke“ kos-
tenfrei, das Begleithandbuch kann für 7.50 
€ erworben werden. Anmeldung ist erfor-
derlich! Termine: 28.04./05.05./12.5./19.
05./26.05./02.06.2014 von 9.45 bis 11.45 
Uhr in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle des Caritasverbandes im 
Thomasheim, Adolph-Kolpingstr.19, Titisee-
Neustadt, Anmeldung: Tel. 07651/911880. 

Lebenshilfe  
Südschwarzwald  
Die Lebenshilfe bietet Unterstützung durch 
Betreuung für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige. Übernommen wird 
stunden- und tageweise, regelmäßig oder 
unregelmäßig Einzelbetreuung für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit Behin-
derung. Informationen: Tel. 07651/ 97277-
11 (Mo. – Do., 09:30 – 12:00 Uhr), E-Mail: 
r.riebeck@lebenshilfe-ssw.de 

 

Neuer Qualiizierungskurs 
für Tageseltern 
Die Kindertagesplege im Hochschwarz-
wald ist familiennah, lexibel und besonders 
für Kinder ab einem Jahr eine persönliche 
und individuelle Möglichkeit der Betreuung. 
Ergänzend zu Kindergarten und Schule er-
hält die Tagesplege eine immer größere 
Bedeutung. Gesucht werden neue Tages-
eltern, da die Nachfrage nach Betreuungs-
plätzen in der Familie stetig ansteigt. Aus-
führliche Informationen: Tageselternverein 
Dreisamtal – Hochschwarzwald e.V., Tel.: 
07651/972051 oder www.tev-dreisamtal-
hochschwarzwald.de 

 

LABYRINTH– Wohn- und  
Lebenshilfe für Menschen 
mit Demenz e. V. 
Demenz ist eine zunehmende Herausforde-
rung für Familien und für die Gesellschaft. 
Sie haben einen an Demenz erkrankten An-
gehörigen oder möchten sich ehrenamtlich 
für Demenzkranke engagieren? – Der Ver-
ein LABYRINTH bietet zwei Wohngemein-
schaften für je acht an Demenz erkrankte 
Menschen an: im ehemaligen Gasthaus 
„Hirschen“ in Freiburg-Ebnet und in der 
denkmalgeschützten „Birkenhofscheune“ in 
Kirchzarten-Burg. Ambulante Plegediens-
te sorgen für Plege und Begleitung. Falls 
Sie an einem WG-Zimmer oder an ehren-
amtlicher Mitarbeit interessiert sind – Infor-
mation/Beratung: Tel. 0151-59093579 (An-
rufbeantworter). Jeden dritten Donnerstag 
im Monat, 19–20 Uhr: telefonische Sprech-
stunde. Infos: www.labyrinth-freiburg.de 
 

Ende des
redaktionellen 

Teils!



Wir sind kurz weg...
Vom 28. März bis einschl. 3. April bleibt

die Sansybar deshalb geschlossen.

Ab 4. April haben wir auch sonntags wieder geöffnet.

Hey, es ist Euch echt gelungen! Der Empfang anlässlich 

meiner Rückkehr von den Olympischen Spielen war grandios !

Danke fürs Daumen drücken, fürs mitfiebern!

Der Empfang war wirklich toll.

Danke für die vielen Glückwünsche all’ denen, die mich

begleitet und unterstützt haben! Vielen Dank noch mal !

Es grüßt Euch Euer

Fabi Ski-H
eil !

Aushilfe /Bedienung für das Galerie Café in

St. Märgen gesucht. Arbeitszeit 1 x pro Woche, nach-
mittags ab 13.00 Uhr, ca. 4-5 Std. Das Galerie Café ist
im Ortskern von St. Märgen, gut mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln erreichbar. 
Tel. 0 76 69 / 93 90 01 oder 01 76 / 56 82 02 03



Plattenhof
Die nächsten 2 Wochenenden haben wir geschlossen.

–  28. / 29. und 30. März 2014
–  04. / 05. und 06. April 2014

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Für die Sommersaison

Mitarbeiter/in gesucht.
Gerne auch Schüler und Studenten!

Tel. 07660 / 864

www.reha-lift.biz

30. März 2014

2211..

Gemeinschaftspraxen

Dr. med. Peter Krimmel
Arzt für Allgemeinmedizin

&
Martin Reisch

Arzt für Innere Medizin (h. ä.)

„ Qualität mit Herz”

Akupunktur - Desensibilisierungen - DMP - EKG - Lungenfunktion -
intensive Chroniker-Betreuung - Notfallmedizin - Palliativmedizin und
Schmerztherapie für Schwerstkranke - Ultraschall und Farbdoppler -
Umweltmedizin - Wundversorgungen.

79271 St. Peter � Bürgerschaft 4 � Tel. 07660 9417690

www.aerzte-st-peter.de

Ab April 2014 arbeitet Dr. med. Herbert Zimmer als

Facharzt für Allgemeinmedizin in unserem Team.

Er wird Sie in St. Peter in der Sprechstunde begrüßen.

Die neuen Sprechzeiten erfahren Sie telefonisch an unserer Anmeldung.

Unser Assistenzarzt Simon Schmid wird sich ab April 2014 im Rahmen
seiner Weiterbildung zum Facharzt neuen Aufgaben zuwenden - wir 

danken ihm herzlich für seinen großartigen und unermüdlichen Einsatz.


